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Jürgen Brokoff (Prof. Dr.) ist Professor für Neuere deutsche Literatur an der 
Freien Universität Berlin und Projektleiter im Sonderforschungsbereich »Af-
fective Societies«. Nach Promotion und Habilitation in Bonn war er Vertre-
tungsprofessor in Bonn sowie als Fellow der Alexander-von-Humboldt-Stiftung 
an den Universitäten UC Davis, Yale und Cornell (USA). Seine Forschungs-
schwerpunkte sind Konzepte von Gegenwartsliteratur, Literatur und öffentli-
che Meinung, Literatur und Kriegsverbrechen sowie Geschichte der Poesie-
sprache vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart.
Robert Walter-Jochum (Dr. phil.), geb. 1981, ist seit 2009 wissenschaftlicher 
Mitarbeiter im Bereich Neuere deutsche Literatur an der Freien Universität 
Berlin. Bis September 2018 war er tätig am dortigen Sonderforschungsbereich 
»Affective Societies«. In seiner aktuellen Forschung beschäftigt er sich mit der 
Schnittstelle von Hassrede und (Gegenwarts-)Literatur. Daneben publizierte 
er u.a. zur deutschen und österreichischen Gegenwartsliteratur sowie zu den 
Bereichen Autobiografik, »Literatur und Religion« sowie »Literatur – Affekt – 
Emotionen«.
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Der Druck dieses Bandes wurde unterstützt durch eine Druckkostenförderung 
vonseiten der Deutschen Forschungsgemeinschaft DFG – Sonderforschungs-
bereich 1171: »Affective Societies. Dynamiken des Zusammenlebens in beweg-
ten Welten«.
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Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deut-
schen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet 
über http://dnb.d-nb.de abrufbar.
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